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assembly: In vier Tagen 
um die Design-Welt
Das Festival brachte internationales Design nach Graz

Das Festival assembly präsentierte sich im siebten Jahr seines Bestehens größer und 
internationaler denn je. Vom 27. bis 30. Mai 2010 holte es rund siebzig DesignerInnen aus dem 
In- und Ausland nach Graz und machte die Stadt vier Tage lang zu einer Plattform für Design 
und angrenzende Disziplinen. Einen Schwerpunkt bildete auch heuer die Mode. Die Verleihung 
des assembly Kastner & Öhler Award an das aufstrebende Label Farandula verdeutlichte den 
Stellenwert dieses Bereichs.

Das Festival assembly verfolgte auch 2010 einen umfassenden Zugang zum Thema Gestaltung. 
„Wir sind nicht nur Produktmesse, sondern bieten auch ein breites Spektrum quer durch alle 
Positionen zeitgenössischen Designs“, so assembly-Mitbegründerin 
Karin Wintscher-Zinganel. „Das Festival überschreitet die Grenzen hin zu Kunst, Musik, Film und 
Performance.“ Die Veranstaltung, die dieses Jahr mehr als siebzig DesignerInnen nach Graz holte, 
versteht sich weniger als Hochglanzformat denn als eine lebendige Plattform, die Newcomer und 
Arrivierte der verschiedensten Sparten miteinander vernetzt. Der umfassende Ansatz schloß auch 
die bildende Kunst mit ein: Christian Eisenberger hatte für seine Ausstellung im Festsaal eine 
Installation aus Klebebändern kreiert. Großen Wert legten die Veranstalter auf Internationalität: Die 
TeilnehmerInnen kamen – neben starker steirischer Präsenz – aus Slowenien, Kroatien, Bosnien, 
Bulgarien, Ungarn, Tschechien und Lettland.

Wilder Mann: Designzone 
und Festivalzentrum
Den örtlichen Mittelpunkt des Festivals bildeten die ehemaligen Räumlichkeiten der Grazer 
Kunstuniversität im „Wilden Mann“ in der Jakoministraße 3-5. Auf vier Etagen erwartete die 
BesucherInnen eine Ausstellung sehr unterschiedlicher Designobjekte, die großteils auch 
gekauft werden konnten: Schmuckstücke des Grazer Designerstudios Fluid Forms, Sitzsäcke 
von kunstalltag oder, neben vielen anderen, Beton-Objekte des Künstlerkollektivs „betont“. Für 
junge BesucherInnen hatte die Grazer Firma perludi im Wilden Mann einen eigenen Bereich mit 
Kindermöbeln eingerichtet.



assembly: AustellerInnen

Ana Lazovski – SOTO (SLO) 203
Anastasia SU (AT/BIH) 106
And.Ant (DE/SLO) 005
Andy Wolf (AT) 108
Ap_mode.sign (AT) 301
Apres nord – Susanna Ahvonen (AT) 107
Asobi (SLO) 004
Baiba Ripa (LV) 204
Betont (AT) 008
Cityboy (AT)  009
Christian Eisenberger - Installation 104
Crossing Fashion Kuba - Video 103
Cogito Design (SLO) 002
Debudok – SOTO (SLO) 203
Degenerotika – SOTO (SLO) 203
DesignLubloy (HU) 205
Designstudents for rent (AT) 002
Dresscode21 (AT) 102
E.B Schmuck (AT) 001
Edina Lazlo (HU) 205
Etna Maar (HR) 106
Farandula – SOTO (SLO) 203
Fee im Glück (AT) 002
Fin, Niiro, Green Central (SLO) 005
Firma – SOTO (SLO) 203
Fluid Forms (AT) 003
Gasch unit (AT) 005
Glückslabor (AT) 102
Heidenspass (AT) 201
Hermine Prügger (AT) 107
Huberto Siroka – DONS (SLO) 203
I-bag – SOTO (SLO) 203
Julia Jeschek (AT) 102
Kaopaoshu (BIH) 006
Kay double U (AT) 106
Kopfl och (AT) 001
KreativiThek (AT) 302
Kunstalltag (AT) 009
Lila (AT) 108

Mariela Gemisheva (BG) 205
Mayda (CZ) 106
M*Faganel – SOTO (SLO) 203
Michael männerg’wand (AT)  106
Mija t. rosa (AT)  106
Modeschule Graz (AT)  101
Mogaji (AT)  006
Mon.o (AT)  007
Najs (CZ)  002
Natasa Grandovec – DONS (SLO)  203
Ni-ly (AT)  106
NiOka - SOTO (SLO) 203
Odrowaz (AT)  106
Olga Facesrok – DONS (SLO)  203
Olga Kosica – DONS (SLO)  203
Palo alto (AT)  301
Perludi (AT)  002
Petra Bole – DONS (SLO)  203
Pixie - Eva Hebenstreit (AT)  206
Pixxel.labor (AT)  008
Plusminusdesign (AT)  202
Raketa (AT)  301
Rh Design (AT)  106
Robert La Roche (AT)  103
Romi Bukovec – DONS (SLO)  203
Romy Schneiderin (AT)  006
Sasa Gornik (SLO)  006
Sheela (AT)  009
SL Design (AT)  001
Slow Fashion Award - Ausstellung 104
Soós (AT)  005
Storialab & Designerei Graz (AT) 002
Tag.werk (AT)  109
Tonlabor (AT)  008
Toys on tour - Ausstellung 104
Ulla Klopf (AT)  302
White elephant (AT)  105
Zerum (AT)  301
Zusana Vesela (CZ)  002



Geschoßplan Wilder Mann



assembly: Programm

Donnerstag, 27.5.2010, Foyer Halle A, Messe|Graz, Messeplatz, 8010 Graz

19:30 Uhr assembly Eröffnungsmodeschau, 
 im Anschluss Shuttlebus-Service der Graz.ag

Donnerstag, 27.5.2010, Wilder Mann, Jakoministraße 3-5, 8010 Graz

im Anschluss Eröffnung assembly Designzone 
22:00 Uhr Vernissage Christian Eisenberger, Festsaal 
ab 24:00 Uhr assembly nightline, Keller

Freitag, 28.5.2010, Wilder Mann, Jakoministraße 3-5, 8010 Graz

17:00 Uhr assembly Street Fashion Show (bei Schlechtwetter indoor) 

Samstag, 29.5.2010, Wilder Mann, Jakoministraße 3-5, 8010 Graz

20:00 Uhr Preisverleihung assembly Kastner & Öhler Fashion Award
ab 22:00 Uhr assembly nightline, Keller

Sonntag, 30.5.2010, Wilder Mann, Jakoministraße 3-5, 8010 Graz

16:00 Uhr Prämierung assembly Postkartenwettbewerb

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag 10:00 – 20:00 Uhr, Sonntag: 11:00 – 18:00 Uhr

28.–30.05.2010, Grazer Innenstadt

10:00-18:00 Uhr mobiles Essen in Kooperation mit Mangolds:
 schnelle Küche auf Rädern in der Grazer Innenstadt

assembly empfi elt

28.5.2010, 20:00 Uhr, ESC im Labor, Jakoministraße 16/I, 8010 Graz

„fashion surprise“ serviert locker-leichte Modekost

 Foto: Garfi eld Trummer



Designzone Wilder Mann
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Bene Lounge, Foyer 1. Stock

Foyer 1.Stock



 Fotos: Stefan FriesingerRobert La Roche (AT), Foyer 1.Stock



Ausstellungsraum Plusminusdesign (AT), 1.Stock

Plisseekleider von Mariela 
Gemisheva (BG), 2.Stock

Zoltan Lubloy (HU) bei seiner Standgestaltung, 3.Stock

White elephant (AT), Foyer 1.Stock 3 Fotos: Stefan Friesinger  Foto: Garfi eld Trummer



 Foto: Oskar Ott

 Foto: Garfi eld TrummerThomas Maitz, GF von Perludi (AT) bot eine Kreativzone für Kids, EG

Ausstellungsraum im EG (ehemalige Probebühne): Fee 
im Glück (AT), Perludi (AT), Designstudensts for rent (AT), 
Storialab + Designerei (AT)



 Foto: Garfi eld TrummerInstallation von Christian Eisenberger, Festsaal Wilder Mann

Die Form ergibt sich aus dem was Form ist.

Eisenberger bekannt für schräge Dinge,  zeigte eine raumfüllende Installation, die sich aus der 
Grösse seines Körpers ergab und sich so vervielfältigte.Die Begrenzung seines Körpers mitsamt den 
klaustrophoben Einschliessungen veräusserte sich schweisstreibend in einen Zustand der ausdünstenden 
Vergeistigung vom Objektstatus.Im Raum waren die Larven, in denen der Künstler zuvor mit Klebeband 
eingepackt war zu sehen und zogen so über den Köpfen der Körperlichkeit ihre Kreise, als Zeichen eines 
fortlaufenden Entwicklungsprozesses. Man hatte dabei die Gelegenheit, ein Stück Zeit, sich seinen Dingen 
zuzuwenden. Die Ausstellung verstand sich als Work in Progress, da die Klebebandfi guren hinterher in 
Bronze gegossen bzw. Eisenberger sie von der Natur und der Zeit weiterbehandeln lassen wird. Das 
Schicksal des sich selbstüberlassenen, die Zeit als wahre Grösse ihre volle Macht ausspielend in der wir nur 
ein Bruchteil sind und doch sie teilweise begreifen können, oder auch nicht.
 



 Foto: Eva Ursprung

 Fotos: Stefan Friesinger

Fashion REcreate

Schnelles Fashiontuning boten die  DesignerInnen 
der Labels Ap_Modesign, Raketa, Palo Alto und 

Zerum im 3. Stock des Wilden Mann. Mitgebrachte 
und/oder neu gefundene Kleidungsstücke konnte 

man mittels Siebdruck, Applikationen und alten 
Druckbuchstabenstempeln aufpeppen lassen.

Palo Alto (Nähen), Raketa(Stempel), 
Zerum (Siebdruck), ap_moDE.SIGN 

(Nähen & Applikationen)

Toys on tour

Mitte November setzte sich der mit 
Abfallprodukten umgebaute Lastwagen mit  
Eva Ursprung, Igor Petkovic, Manuel Lukas, 
Stefan Schmid und Müll aus Österreich in 
Bewegung Richtung Afrika. Es wurde in neun 
Ländern am Müll geforscht, auf 12.000 km 
wurden sozioökonomische Aspekte auf diversen 
Müllplätzen analysiert und österreichischer 
Müll getauscht. Zahlreiche Künstler und 
Handwerkskommunen zwischen Marokko und 
Nigeria sind in ihren Schaffensprozessen Neues 
aus Übriggebliebenem sprich Müll zu kreieren 
dokumentiert worden. Unter ästhetischen 
und regionalen Gesichtspunkten wurden an 
die 200 kg Müll gesammelt welcher 2011 in 
den Minoriten ausgestellt wird und später an 
Aktionäre als Dividende übergeben wird.
Bei assembly wurden Auszüge der Reise 
vorgestellt. (Film: Stefan Schmid) Reiseblog: 
http://toystour.blogspot.com/2009/10/toys-on-
tour.html 



Slow Fashion Award 2010
Recycling Accessoires.

Der Slow Fashion Award thematisiert neueste & nachhaltige textile Entwicklungen und machte heuer Recycling 
Accessoires in der Öffentlichkeit salonfähig. Afrikanische Textilien samt den Geschichten ihres kreisläufi gen Gebrauchs 
wurden zu neuen Produkten. Muu* Mode als Brücke und Slow Fashion präsentierten den dritten Bewerb für mehr 
Nachhaltigkeit in der Modebranche. 
Gezeigt wurde bei assembly der Videofi lm, der von Cast your Art produziert wurde, sowie einige ausgewählte Objekte 
der FinalistInnen des Wettbewerbes: 20den, austriandesign.at, fi le, Hinterland, Katsu Fashion & Design, mija t. rosa, 
Odrowaz, petramark und tag.werk.

Fotos: Gunda Dittrich

Austriandesign

Rechte Seite: ap_moDE.SIGN

Katsu tag.werk

 Foto: Garfi eld Trummer

Crossing Cultures_Cuba

Bereits seit mehreren Jahren wird in Kuba von Rafael 
H. Méndez González vom Consejo Nacional de las 
Artes Plasticas das Projekt „Arte y Moda“ verfolgt, bei 
dem ModedesignerInnen in einen Dialog mit bildenden 
KünstlerInnen treten. Das Projekt folgt einer langen 
Tradition. Einige Beispiele aus der Geschichte: Paul Poiret 
& Gauguin, Chanel & Dali, Yves Saint Laurent & Piet 
Mondrian.  

Mit ihrem Projekt Arte y Moda haben sich die 
OrganisatorInnen der Vermittlung dieser in Kuba sehr 
spezifi schen Form des Ineinanderfl ießens von bildender 
Kunst und Mode angenommen, die über Kuba hinaus 
inzwischen von einem internationalen Publikum 
wahrgenommen wird.
Crossing Fashion entwickelte in Zusammenarbeit mit Arte 
y Moda ein Projekt, bei dem steirische und kubanische 
KünstlerInnen und DesignerInnen zusammenarbeiteten, 
wobei ein Schwerpunkt auf junge zeitgenössische Kunst 
gesetzt wurde.
Im September 2009 fand ein 2-wöchiger Workshop 
in Graz-Reininghaus statt. Die Ergebnisse wurden 
anschließend in einer Fashionshow in der ehem. 
Likörfabrik von Graz-Reininghaus präsentiert. In 
Zusammenarbeit mit der Akademie Graz wurde zeitgleich 
mit der Fashionshow die Ausstellung Crossing Art_Cuba 
eröffnet, um einen tieferen Einblick in die Arbeiten der 
beteiligten kubanischen und steirischen KünstlerInnen zu 
ermöglichen. 
Die Ergebnisse von Arte y Moda werden alljährlich in 
einer Modeschau im Museo Nacional de Bellas Artes in 
Havanna präsentiert. Der Film Crossing Fashion_Cuba 
von Stefan Schmid und Modelle von 4 steirischen 
Designerinnen und 3 steirischen bildenden KünstlerInnen 
wurden bei der Arte y Moda 2010 im April in Havanna 
präsentiert. Bei assembly wurde das Video incl. 
Gastauftritt gezeigt. 

Konzept + Organisation: Bettina Reichl (Pell Mell) im 
Auftrag und in Zusammenarbeit mit dem Afro-Asiatischen 
Institut Graz. Das Projekt Crossing Cultures wird von der 
Kulturabteilung des Landes Steiermark fi nanziert
Fashion: ap, anzüglich, kay double U, Laura Macías, 
Mario Freixas, ni-ly, Odrowaz, Sandra de Huelbes, unartig

Art: Duvier del Dago Fernandéz, Max und Martin 
Gansberger, Hamlet Lavastida Cordovi, Ernesto Leal 
Basilio, Claudia Nebel, Alfred Resch, Petra Sterry 

Foto: Marco RossiDesign + Kunst: Sandra de 
Huelbes + Petra Sterry



Eröffnungsmodenschau
Foyer Messehalle A
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Pixie (AT)



 Fotos: Stefan FriesingerAnastasija SU (BIH) Kay double U (AT)



Etna Maar (HR)

Lila (AT)

kao pao shu (BHI)

Mija t. rosa (AT)



Vera Jandrisits und Michelle Pötzsch / Modeschule Graz (AT)

Ni-ly (AT)
Brillen: Robert la Roche (AT)

Michael männerg´wand (AT)
Brillen: Andy Wolf (AT)

Odrowaz (AT)

 Fotos: Garfi eld Trummer (2)

 Fotos: Stefan Friesinger (6)



Make-up: Marija Redi

Haare: Jürgen Schwaiger für der.musyl

Schuhe: Humanic  Fotos: Garfi eld Trummer

Rechte Seite: Zerum

 Foto: Stefan Friesinger



Street Fashion Show
Hof Wilder Mann

AcAcAcAcAcAAcAcAchththhthththtt jjj jjj j ununununununngegegegeggg  B B BBBBrarararararararaarararararaaaraarrarrrrarrr ndndndndndndndndnddnddnddddndddnddssss ssss zeigten ihre aktkkkkkkkkkkkk uellennnn 
KoKooKoKooolllllekkektitit ononenene  i iinn auuuuaua ßeßßßeßß rgrgrgeweweewwöhöhöhöhööhöhöhöhhh lnllnlnnnlnliciiiciccicicicccchehehhheheheheheheheheeeeemmmmmmmmmmm m m mmm AmAmmmAmAmAAAmAmAmAmmmbibibibibibibbbibibibbibieneenenenenenenennenenenene tetetetetetetetetetteeeteteteette



Anch Modeschule Graz (AT)

Dresscode 21 (AT)

Soós (AT)

Cityboy (AT)



Sheela (AT)

Romy Schneiderin (AT) Mon.o (AT)  Fotos: Stefan Friesinger



Didi Bruckmayer feat. Dj Mussurunga

Eternal Charts

Dj’s Andy + Anja

Dj’s Hadrian + Renoa (Soundsilo / brandnewvipe)

assembly
Nightline
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assembly Moderator Karl Gründling verkündet die Gewinner

Mode spielt bei assembly von jeher eine wichtige 
Rolle. Mit Kastner & Öhler konnte ein Kooperation-
spartner gefunden werden, der jungen aufstrebenden 
DesignerInnen im wohl renommiertesten Modehaus 
von Graz eine Verkaufsplattform zur Verfügung stellt. 
Baiba Ripa, die Vorjahresgewinnerin zählt seit ihrem 
Auftritt bei Kastner & Öhler zu den Shootingstars in 
der europäischen Modeszene. In diesem Jahr prämi-
erte die Jury das slowenische Label Farandula.  Der 
K & Ö Fashion Award 2010 bietet den Siegerinnen 
eine Verkaufsfl äche bei Kastner & Öhler im Frühling 
2011 und wird durch ein Fotoshooting der im Haus 
gezeigten Kollektion noch erweitert werden.

Zum K & Ö Fashion Award nominiert waren: Anastasija SU | 
Andy Wolf | Ap_Mode.sign | Etna Maar | Farandula | I-Bag 
| Lila | M*Faganel | Michael männerg´wand | Mija t. rosa | 
Pixie | Sheela

Die Jury zum K & Ö Fashion Award: 
Thelma Herzl (Künstlerin), Lena Hoschek (Designerin), 
Andrea Krobath ( K&Ö Marketing Mode),  Susanne 
Loibnegger (K&Ö Trend+Styling),  Baiba Ripa (Designerin),  
Martina Stix (Kleine Zeitung Moderedakteurin), Karin 
Wintscher Zinganel (assembly Organisatorin)

Kastner & Öhler
Fashion Award
brachte Oscarfl air in den Wilden Mann



Hinter Farandula stehen die beiden Designerinnen Mateja Krofl  und Tunka Domjan aus Ljubljana. Ihre gezeigte Kollektion ist 
eine Hommage an den Filmemacher Rainer Werner Fassbinder.

In Vertretung von Farandula übernahm die Taschendesignerin Neli Strukelj (2.v.l.) den Preis. Die Jury zum K & Ö Fashion Award 
(v.l.n.r.): Karin Wintscher Zinganel (assembly Organisatorin), Martina Stix (Kleine Zeitung Moderedakteurin), Lena Hoschek 
(Designerin), Thelma Herzl (Künstlerin),  Andrea Krobath ( K&Ö Marketing Mode), Susanne Loibnegger (K&Ö Trend+Styling).



Gesucht / Gefunden: 
Die beste Postkarte der Stadt

Im Rahmen eines Wettbewerbs suchte assembly 
die kreativste Postkarte der Stadt. Jeder konnte 
teilnehmen und von der Grafi k zur Assemblage, 
vom Foto bis zum Text war jede Technik 
willkommen. Alle eingereichten Karten waren im 
Wilden Mann zu sehen, die besten drei wurden 
prämiert. Oliver Wildpaner und Toshiya Kurihara 
landeten unter mehr als 450 eingesendeten 
Entwürfen mit ihrer Grafi k auf dem 1.Platz, Samuel 
Traber auf dem 2.Platz und Carola Schiffer auf 
dem 3.Platz; der Sonderpreis ging an Raffael 
Wendlinger.  Der Wettbewerb war mit 1000 €, 
500 €, 250 € sowie einem 100 € Gutschein der 
Stadt Graz dotiert. Eine Postkartenedition der 
prämierten Karten wird von assembly aufgelegt.

Die Jurymitglieder beim Graz Postkarten Award:
Christian Jungwirth (Fotograf), Eberhard Schrempf 
(GF Creative Industries Styria), Martin Krammer 
(Innocad), Heimo Maieritsch (Citymanagement 
Graz) und Thomas Maitz (Perludi)
                 

assembly
Postkarte Award
Die Jury war überwältigt von der Qualität 
der mehr als 450 Einreichungen.

 Fotos: Garfi eld Trummer



1. Preis: Oliver Wildpaner und Toshiya Kurihara

3. Preis: Carola Schiffer

2. Preis: Samuel Traber

Sonderpreis: Raffael Wendlinger



Mediendokumentation
(Auszug)



Radio- und 
Fernsehbeiträge

Radio Soundportal, Vorankündigung, 2 Beiträge , mehrere Sendezeiten 

Radio Steiermark,  „7 vor 7“, 26.05.2010

ORF 2, „Steiermark heute“, 28.05.2010



Printmedien



































Online Medien











Sponsoren und Partner 
von assembly 2010



Sponsoren und Partner 
von assembly 2010




